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Ich weiß nicht, ob dir das klar ist, OBAS gibt es nur, wenn a) eine Stelle dafür überhaupt
geöffnet wurde und b) sich keine einschlägige Lehrkraft darauf bewirbt. Gerade am Gymnasium
gibt es kaum OBAS-Stellen, auch nicht im Bereich Mathe und Informatik. Heißt also nach Master
+ zwei Jahre Berufserfahrung gibt es nicht unbedingt eine Stelle für dich.

Die zwei Jahre Berufserfahrung benötigst du nach dem Master, dass kann dann in deinem Beruf
sein oder auch als Vertretungslehrer an einer Schule.

An deiner Stelle, würde ich mir ein zweites Fach suchen, was dir gefällt und dich an der Uni (da
du von der FH Bielefeld gesprochen hast in dem Fall je nach Fächerwahl wohl Bielefeld oder
Paderborn) beraten lassen, was aus deinem jetzigen Studium anerkannt werden kann. Danach
kannst du ziemlich sicher ins Ref, was dann (sollte sich daran in der Zwischenzeit nichts
ändern) auch nur 18 Monate und nicht wie bei OBAS 24 Monate dauert. Zeitlich bist du also mit
diesem Weg gar nicht so wirklich langsamer, falls überhaupt. Und du hast den Vorteil du bist
grundständig ausgebildet. Ich habe zwar selbst OBAS gemacht, aber davor sehr lange im
didaktischen Bereich gearbeitet. Dadurch war ich bereits mit vielem Vertraut. KuK die so etwas
nicht hatten, tun sich deutlich schwerer mit der Zeit.

Alternativ kannst du auch über Berufskolleg nachdenken z.B. dann Mathe und Holztechnik,
damit wütest du deinen erlernten Beruf wieder aufgreifen.
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